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Uaturhiststnschr ßrhrmittel.
Modelke aus Papiermache Auge, Ohr, Gehirn, Schädel, Herz, Torso,

Brust, Verdauungsapparate w.

Ausgetopfte Fiere, ZNetainorphose.l in Spiritus, Skelette, Schädel zc,

Ptikroskopische Präparate.
Anfektenfammkungen, Metall- und Steinkollektionen.

Technologische Sammlungen von Kagerah.

Weraufchnulichungsmittel im Wechuen, wie Hohlmasse, Kubik-
Decimeter, Körpersammlungen.

Anschauungsvikder.

Urrr veste AusfiilzrunK zu vistigon Preisen.
Illustrierte Kataloge gratis.

Aaifer ^ Lie., Bern.

Vakante Lehrstelle.
Appenzell. Knaöen-Anterschuke.
Gehalt! Der gesetzliche, nebst den Zulagen der Gemeinde und des

Staates, sowie Wohnungsentschädigung.
Anmeldungen bis 19. Aktover k. I. beim Präsidenten des Schulrates,

Hochw. Herrn Kaplan Kkneter, welcher auch weitere Ausschlüsse erteilt.

Der Artsfchulrat.

Hffene Schulstelle.
in St. Shlvester (Tschyru), Kanton Freiburg.

Antritt: I. November l. I. Deutsche gemischte Schule, Unter- und
Oberklasse.

Gehalt! Fr. 900. ^ nebst gesetzlichem Zubehör.
Anmeldung bis 12. Oktober nächsthin bei Hochw. Herrn Schul-

inspektor Greber, Freiburg, Reichengasse 13. (Patent und Sittenzeugnisse
sind beizulegen.)

St. Sylvester (Kt. Freiburg), den 25. September 1904.

Dor Gerneinderut.

Für jeden Lehrer von größter Bedeutung dürste das soeben
erschienene Buch sein

Mie man Karriere macht.
Dauerhaft gebunden nur Fr. 7. Lv. Gegen Einsendung des Betrages erfolgt
Portofreie Zusendung von der Katholischen Jenlrat-Suchhandtung (Jas. Kiese-

mann) in Mardt bei I'anten.
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- 2U8lânàeke I>8ekneine I a^espi-sigvn ne-
kern unter ^usieberung guter und sobnelisr ksäisnung Xuster à <Zo., Sebmeribon.
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Vertreter: L.

Hl- 111

1 vros
k'l'I.ZS

/î lein, mittelfein und Conzept; per Hundert von

Fr. 2.7t> an. empfiehlt

/ / s ^ I. Aneler, Schulheftfàikation, Schwyz.

Liefentlist sinntiHtt Stsilltiitalerillllen.
Bestbewährte Buchhaltung für gewerbliche Fortbildungsschulen.

VààIsàlk A. Kslleit.
>' Vli^eitliulni, I'o>it, I'»I»^i npli, /»II.

L^inir V vl liiu1. Xovmndm-.

sV^»id>er»ilun^I<I:m^e für un^enü^end v»i^eliilrlet»
tiird Zf>e/i!>II<u> t, tii- Ii »»nl^f»melii-l» Zelndem.)

lätMiiiü " »iilt'I à liì ville - 8tiì<It!iht
in cier IXàke

ä68 Kâbnbol68 neben cier Kâìbecirâie.
Vnn der di^eltdlliclren Kurie den II. II. (ìeiûtlielien,

Kelrreru uird >V:>IIt'nIn ei n emptnldenes IInns. — Ile^elieideue
I ieme — ie,»i,»iliv It»Z!?ií.

Srieftîaften der Redcrlîtion.
1. Die nächste Nummer erscheint früh genug, damit die verehrten Abonnenten

in den Besitz der Ausweis-Karten gelangen. Also nur keine Angst nit!
2. Wir möchten an dieser Stelle zn recht zahlreichem Aufmärsche in Chur er-

suchen^ wer den Besuch machen kann, tue es; Pflicht und Ehre rufen
ihn.

3. In der Sektions-Versammlung für Sekundär- und Rlittelschultehrer
hält der rühmlichst bekannte Hohw. Herr Stiftsdekan Maurus Carnot
von Disentis einen Vortrag über das interessante Thema „Schule und
Poesie'.

4. Rekrutenprüfungcn, Militärpflicht der Lehrer -c., kommt alles noch zur
Sprache. Geduld!

5>. Humanität üben und Humanität im Munde führen, das ist Zweierlei.
44 WO Revolutionstribunale und ebenso viele Guillotinen, stehende und wan-
dernde, aus den Tagen der Gründung der .Menschenrechte' und der er-

wachenden „weltlichen Bildung' sind immer roch ein klassischer Beleg für
das Wort.
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